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Haushaltssatzung des Landkreises Schwandorf 
für das Haushaltsjahr 2021 

 
Auf Grund der Art. 57 ff. der Landkreisordnung (LKrO) erlässt der Landkreis folgende 

Haushaltssatzung: 
 

I. 

§ 1 
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2021 wird hiermit 

festgesetzt; er schließt 
 
im Verwaltungshaushalt 

 in den Einnahmen und Ausgaben mit  153.081.619 € 
und 

im Vermögenshaushalt 
 in den Einnahmen und Ausgaben mit 29.267.402 € 
ab. 

 
§ 2 

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 9.042.573 € festgesetzt. 
 

§ 3 
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt wird 

auf 3.550.000 € festgesetzt. 
 

§ 4 

(1) Die Höhe des durch die sonstigen Einnahmen nicht gedeckten Bedarfs, der nach Art. 
18 ff. des Finanzausgleichsgesetzes (FAG) als Kreisumlage auf die kreisangehörigen 
Gemeinden umzulegen ist, wird für das Haushaltsjahr 2021 auf 79.569.619 € 
(Umlagesoll) festgesetzt.  

 

(2) Die Kreisumlage wird in Vomhundertsätzen aus nachstehenden, vom Bayer. 
Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung festgestellten Steuerkraftzahlen und 
Schlüsselzuweisungen bemessen: 

 
Grundsteuer A (ohne gemeindefreie Gebiete) 1.138.449 € 

Grundsteuer B  13.673.781 € 
Gewerbesteuer 58.201.224 € 
Einkommensteuerbeteiligung 73.547.355 € 

Gemeindeanteil am Aufkommen der Umsatzsteuer 11.869.584 € 
80 % der gemeindlichen Schlüsselzuweisungen 2020 26.615.233 € 

  
Summe der Umlagegrundlagen 185.045.626 € 

 
 

(3) Die Umlagesätze für die Kreisumlage nach Art. 18 Abs. 3 FAG werden einheitlich auf 
43,00 v. H. festgesetzt.  
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(4) Die Steuersätze (Hebesätze) für Steuern, die der Landkreis aus gemeindefreien 
Grundstücken erhebt, werden wie folgt festgesetzt:  
 

1. Grundsteuer für die land- und forstwirt- 
wirtschaftlichen Betriebe (A) 310 v. H. 

 

2. Grundsteuer für die Grundstücke (B) 310 v. H. 
 

3. Gewerbesteuer 400 v. H. 
 

§ 5 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach 
dem Haushaltsplan wird auf 10.000.000 € festgesetzt. 

 
§ 6 

Die Haushaltssatzung tritt am 01. Januar 2021 in Kraft. 

 
II. 

Die Regierung der Oberpfalz hat die Haushaltssatzung 2021 rechtsaufsichtlich 
gewürdigt und die genehmigungspflichtigen Bestandteile mit Schreiben vom 
08.09.2021, Az. ROP-SG12-1512.1-6-8-19, mit Auflagen genehmigt. 

 
III. 

Die Haushaltssatzung samt ihren Anlagen liegt bis zur nächsten amtlichen 
Bekanntmachung einer Haushaltssatzung im Landratsamt, Zimmer E 51, während der 
Dienststunden öffentlich zur Einsichtnahme auf (Art. 59 Abs. 3 Satz 3 LkrO). 

 
Schwandorf, 15.09.2021 

Landratsamt Schwandorf 
Ebeling 
Landrat 

 
 

 
Übungen von NATO-Landstreitkräften 
 

Die US Armee 1st Battalion, 214th Aviation Regiment, US Army Europe. Bases and 
helicopter types history (1-214 AVN), 12th CAB (Combat Aviation Brigade) führt in der 

Zeit vom 01. Oktober 2021 bis 31. Oktober 2021 eine Übung durch. 
 

Bezeichnung: Hohenfels HFCA LZ Bravo & Charlie Sector 
Übungsraum: Die Übung findet im nördlichen Landkreisgebiet der Marktgemeinde 
Wernberg-Köblitz statt. 

Schwerpunkt des Manövers sind Hubschrauberlandungen in militärischen 
Liegenschaften als auch im freien Gelände auf vorgegebenen Landungszonen.  

Im Rahmen des Manövers finden auch Nachtübungen statt.  
Voraussichtliche Ballungsräume und Straßen mit mehr als verkehrsüblicher Benutzung 
sind nicht gemeldet.  

Die Verkehrsteilnehmer werden gebeten im Übungsraum in dieser Zeit entsprechend 
vorsichtig zu fahren und auf verkehrsregelnde Hinweise zu achten.  
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Die Bevölkerung wird gebeten, sich von Einrichtungen der übenden Truppen 
fernzuhalten. Auf die von liegengebliebenen militärischen Sprengmitteln (Fundmunition 

und dergleichen) ausgehenden Gefahren wird ausdrücklich warnend hingewiesen.  
Unbefugter Umgang mit Sprengmitteln kann nach dem Waffengesetz und dem 

Sprengstoffgesetz strafrechtlich verfolgt werden. 
 
Übungsschäden sind innerhalb eines Monats nach Beendigung der Übung schriftlich bei 

der Gemeinde oder innerhalb von drei Monaten nach dem Zeitpunkt, in dem der 
Geschädigte von dem Schaden und der beteiligten Truppe Kenntnis erlangt hat, 

schriftlich bei der Bundesanstalt für Immobilienaufgaben Schadensregulierungsstelle 
Regionalbüro Süd Nürnberg, Rudolfstraße 28-30, 90489 Nürnberg (Tel. 0911/99261-0) 
geltend zu machen. 

 
Schwandorf, 31. August 2021 

Landratsamt Schwandorf 
 
 

 
Übung von NATO-Land- und Luftstreitkräften 

 
Die US Armee 7ATC HQ G3 Maneuver Management führt in der Zeit vom 
a) 12. Oktober 2021 – 03. November 2021 und 

b) 09. November 2021 – 09. Dezember 2021 
 

eine Gefechts- und Luftlandeübung durch. 
 
Bezeichnung: 

a) „Bayonet Ready 22“ 
b) „Combined Resolve XVI 

 
Übungsraum: 
Die Übung findet sowohl in militärischen Liegenschaften als auch im freien Gelände 

statt. 
 

Betroffen sind im Landkreis Schwandorf die Gemeinden: 
Stadt Burglengenfeld, Gemeinde Fensterbach, Stadt Nabburg, Stadt Pfreimd, Markt 

Wernberg-Köblitz, Gemeinde Schmidgaden, Stadt Oberviechtach  
 
Im Rahmen des Manövers finden auch Nachtübungen mit Einsatz von Manövermunition, 

Pyrotechnik, Nebeltöpfen und Kraft- und Schmierstoffen statt. 
 

Voraussichtliche Ballungsräume und Straßen mit mehr als verkehrsüblicher Benutzung 
sind nicht gemeldet. 
 

Die Verkehrsteilnehmer werden gebeten im Übungsraum in dieser Zeit entsprechend 
vorsichtig zu fahren und auf verkehrsregelnde Hinweise zu achten. 

 
Die Bevölkerung wird gebeten, sich von Einrichtungen der übenden Truppen 
fernzuhalten. Auf die von liegengebliebenen militärischen Sprengmitteln (Fundmunition 

und dergleichen) ausgehenden Gefahren wird ausdrücklich warnend hingewiesen.  
Unbefugter Umgang mit Sprengmitteln kann nach dem Waffengesetz und dem 

Sprengstoffgesetz strafrechtlich verfolgt werden. 
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Übungsschäden sind innerhalb eines Monats nach Beendigung der Übung schriftlich bei 

der Gemeinde oder innerhalb von drei Monaten nach dem Zeitpunkt, in dem der 
Geschädigte von dem Schaden und der beteiligten Truppe Kenntnis erlangt hat, 

schriftlich bei der Bundesanstalt für Immobilienaufgaben Schadensregulierungsstelle 
Regionalbüro Süd Nürnberg, Rudolfstraße 28-30, 90489 Nürnberg (Tel. 0911/99261-0) 
geltend zu machen. 

 
Einwendungen oder einschränkende Bedingungen gegen diese Übung sind wegen der 

Kürze der zur Verfügung stehenden Zeitdirekt bei der Truppe anzumelden, ansonsten 
wird Fehlanzeige angenommen. 
 

Schwandorf, 13. September 2021 
Landratsamt Schwandorf 

 
 
 

Allgemeinverfügung nach § 6 Abs. 10 Satz 1 Düngeverordnung  
 

Vollzug der Verordnung über die Anwendung von Düngemitteln,  
Bodenhilfsstoffen, Kultursubstraten und Pflanzenhilfsmitteln nach  

den Grundsätzen der guten fachlichen Praxis beim Düngen 

 
vom 26. Mai 2017 (BGBl. I S. 1305), die durch Artikel 1 der Verordnung vom 28. April 

2020 (BGBl. I S. 846) geändert worden ist  
 
Für die Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft erlässt das Amt für Ernährung, 

Landwirtschaft und Forsten Regensburg-Schwandorf– Sachgebiet L2.3P – Landnutzung 
gemäß § 6 Abs. 10 Satz 1 Düngeverordnung folgende Allgemeinverfügung:  

 
Die Sperrfrist für die Ausbringung von Düngemitteln mit wesentlichen Gehalten an 
Stickstoff, ausgenommen Festmist von Huftieren oder Klauentieren oder Komposte, 

wird abweichend von § 6 Abs. 8 Satz 1 Nr. 2 Düngeverordnung  
auf Grünland, Dauergrünland und Ackerland mit mehrjährigem Feldfutterbau bei einer 

Aussaat bis zum Ablauf des 15. Mai 2021  
 

wie folgt verschoben:  
 
für den Regierungsbezirk Oberpfalz  

 
auf Flächen, die nicht durch § 1 Abs. 1 der Ausführungsverordnung zur 

Düngeverordnung (AVDüV) vom 22.12.2020 als mit Nitrat belastetet ausgewiesen 
wurden:  
 

vom 15. November 2021 bis einschließlich 14. Februar 2022  
 

auf Flächen, die durch § 1 Abs. 1 der Ausführungsverordnung zur Düngeverordnung 
(AVDüV) vom 22.12.2020 als mit Nitrat belastetet ausgewiesen wurden (auf sog. „roten 
Flächen“):  

 
vom 15. Oktober 2021 bis einschließlich 14. Februar 2022  
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Im Übrigen bleiben die Bestimmungen der Düngeverordnung unberührt. Dies gilt 
insbesondere für das Verbot, Düngemittel auf überschwemmten, wassergesättigten, 

gefrorenen oder mit Schnee bedeckten Boden auszubringen; sowie für die Einhaltung 
der N-Obergrenzen.  

 
Die Sperrfristen, die für die Flächen in Wasserschutzgebieten in der jeweils gültigen 
Fassung der Wasserschutzgebietsverordnung vorgegeben sind, sind weiter zu beachten.  

 
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Regensburg-Schwandorf  

- Sachgebiet L2.3P-  
Regensburg, 30. August 2021  
Theresia Addokwei 

Landwirtschaftsoberrätin 


